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AUF UNS IST VERLASS.

Wer sich für eine ambulante Krankenversorgung und /
oder einen häuslichen Pflegeservice entscheidet, erwar-
tet zu Recht, dass auch kurzfristige Hilfe bereitsteht. Je-
derzeitige Erreichbarkeit ist für die Carolus-Pflege daher 
selbstverständlich. Wenn darüber hinaus bei alltäglichen 
Verrichtungen einmal Probleme auftreten sollten, finden 
Sie bei unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern stets 
ein offenes Ohr und eine helfende Hand.

Haben Sie Fragen oder möchten Sie eine  
unverbindliche Beratung? Rufen Sie uns gerne an.

Wir sind ein Team qualifizierter und staatlich geprüfter 
Pflegerinnen und Pfleger. Wir haben es uns zur Aufga-
be gemacht, die uns anvertrauten Patienten in ihrem 
gewohnten Umfeld freundlich und herzlich zu betreuen. 
Nehmen Sie einfach Kontakt mit uns auf!

JEDERZEIT FÜR SIE DA. GEBORGENHEIT.
WOHLBEFINDEN.
ZUHAUSE.

Flexibel, zuverlässig, herzlich –  
einfach kompetent.

www.carolus-pflege.de

UNSER BETREUUNGSANGEBOT

Tag und Nacht	 Tel. 0171 / 85 90 58 8

Bürozeiten	 �Montags bis Freitags 10:00 – 16:00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung

Anleitung und Beratung 
pflegender Angehörige 
oder Pflegepersonen

Weitere Leistungen auf Anfrage.

Entlastungsangebote  
für Angehörige

Häusliche  
Krankenpflege

Betreuungsleistungen  
für Demenzerkrankte

Krankenpflegerische  
Betreuung auch im  
Rahmen der Kranken-
hausnachsorge

Beratung bei der 
Antragsstellung zur  
Anerkennung der 
Pflegebedürftigkeit

Organisation von  
Hilfsmitteln

Behördengänge  
und Arztbesuche

Pflegerische  
Leistungen

Verhinderungs- 
pflege

Hauswirtschaftliche  
Versorgung



PFLEGEBEDÜRFTIGKEIT  
KANN JEDEN TREFFEN.

Eine angeborene Behinderung oder ein Unfall, Krankheiten 
oder altersbedingte Einschränkungen – all dies kann Ursa-
che dafür sein, dass ein Mensch regelmäßiger und zuverläs-
siger Hilfe bedarf.

Pflege- und Seniorenheime sind häufig der „rettende Stroh-
halm“, wenn Angehörige und Freunde die Betreuung alleine 
nicht mehr bewältigen können. Das eigene Zuhause muss 
aufgegeben, und eine Pflege im Heim in Anspruch genom-
men werden. Hierzu bieten wir eine Alternative.

Pflegebedürftigkeit ist kein Makel
Im Krankheits- oder Behinderungsfall sendet Ihnen Ihre Kran-
kenkasse/Pflegekasse auf Anfrage Unterlagen für eine An-
tragstellung zur Anerkennung des Pflegeanspruchs zu. Durch 
Begutachtung des medizinischen Dientes der Krankenkassen 
(MDK) erfolgt ggf. die Einstufung in eine der fünf Pflegegrade. 
Hieraus leitet sich der Umfang des Anspruches auf Betreuung 
und Pflege ab. Gerne beraten wir Sie rund um das Thema 
Pflegegrade und erörtern 
mit Ihnen den jeweiligen 
Betreuungsbedarf.

Gemeinsam mit dem 
Patienten / der Patientin, 
deren Angehörige und 
dem gesundheitlichen 
Umfeld wollen wir 
den größtmöglichen 
persönlichen Freiraum 
erschließen.

GEMEINSAMES ANLIEGEN – 
SIE SIND NICHT ALLEIN.

An der Bereitschaft zur Hilfe und Zuwendung man-
gelt es Verwandten und Freunden eines Kranken oder 
Pflegebedürftigen in den seltensten Fällen. Wie aber will 
man helfen, wenn man wichtige Handgriffe und Grund-
lagen der pflegerischen Betreuung nicht kennt?

In diesen Fällen beziehen wir gerne Angehörige und 
Freunde der uns anvertrauten Patienten und Patientin-
nen in unsere Arbeit mit ein, damit sie im Notfall wissen, 
wie den Pflegebedürftigen schnell und wirkungsvoll 
geholfen werden kann.

Gemeinsam mit dem Patienten / der Patientin,  
deren Angehörige und dem gesundheitlichen Umfeld 
(Hausarzt / Hausärztin, Fachärzte, Therapeuten, Be-
treuer, Krankenkassen, Behörden, usw.) wollen wir den 
größtmöglichen persönlichen Freiraum für die Pflege-
bedürftigen erschließen und somit eine weitestgehend 
selbstständige Teilnahme am alltäglichen Leben sichern.

Wir sind der Überzeugung, dass es 
mit einer sachgerechten pflegerischen 
Betreuung in vielen Fällen gelingt, das 

über viele Jahre liebgewordene Zuhause 
und damit menschliche Geborgenheit und 

persönliches Wohlbefinden zu erhalten.

Wir beziehen Angehörige und 
Freunde in unsere Arbeit mit 
ein, damit sie im Notfall helfen 
können.

Jeder hat ein Recht darauf, 
im Falle einer Krankheit 

oder altersbedingter 
Einschränkung 

angemessen versorgt 
zu werden. Deshalb 

hat der Gesetzgeber im 
Jahre 1995 die soziale 

Pflegeversicherung 
eingeführt.

ANGEMESSEN VERSORGT – 
IHR GUTES RECHT.

Kernstück der Pflegeversicherung ist der Vorrang der 
häuslichen Pflege vor der Unterbringung im Heim. Hier-
durch werden die Pflegebedürftigen, die bisher am Rande 
der Gesellschaft standen, in die Mitte unserer Solidar
gemeinschaft zurückgeholt. Dieses Ziel zu erreichen, ist 
auch unser Anliegen.

Gerne beraten wir unsere Patienten und Patientinnen und 
Ihre Angehörigen über Leistungsansprüche im Rahmen der 
sozialen Pflegeversicherung. Im persönlichen Gespräch 
erörtern wir mit Ihnen den jeweiligen individuellen Betreu-
ungsbedarf und mögliche öffentliche Finanzierungshilfen.


